
Das HWK – ein Ort des Verstehens

Das Hanse-Wissenschaftskolleg (HWK), eine 
Stiftung der Länder Niedersachsen und Bremen 
sowie der Stadt Delmenhorst,  ist ein unabhängiges, 
international und interdisziplinär arbeitendes 
Wissenschaftskolleg.
Vier thematische Schwerpunkte bilden neben dem 
Kunstprojekt „art in progress“ das besondere Profil 
des HWK:

•	 Energieforschung
•	 Meeres-	und	Klimaforschung
•	 Neuro-	und	Kognitionswissenschaften
•	 Sozialwissenschaften

In intellektuell vielfältiger Weise begegnen sich 
im HWK renommierte Vertreter der verschiedenen 
Wissenschaftskulturen in einer Atmosphäre von 
Offenheit und wechselseitiger Anerkennung.
Ein Austausch zwischen den in diesen Arbeits-
bereichen ausgewiesenen nationalen und 
internationalen Fellows und den regionalen 
Wissenschaftsinstitutionen wird u.a. durch 
Workshops und Tagungen sowie Fellow Lectures 
und öffentliche Vorträge erreicht.

Hanse-Wissenschaftskolleg
Lehmkuhlenbusch 4
D-27753 Delmenhorst

info@h-w-k.de 
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Das HWK – ein Ort des Verstehens

Das Hanse-Wissenschaftskolleg (HWK), gegründet 
1995 als gemeinnützige Stiftung der Länder 
Bremen und Niedersachsen sowie der Stadt 
Delmenhorst, ist ein unabhängiges, international 
und interdisziplinär arbeitendes Wissenschaftskolleg 
in der Nordwestregion.

In intellektuell vielfältiger Weise begegnen sich 
im HWK renommierte Vertreter der verschiedenen 
Wissenschaftskulturen in einer Atmosphäre von 
Offenheit und wechselseitiger Anerkennung. 
Austausch und Vernetzung zwischen den in diesen 
Arbeitsbereichen ausgewiesenen nationalen 
und internationalen Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftlern (Fellows) und den regionalen 
Universitäten und Forschungseinrichtungen wird 
u.a. durch Tagungen und Workshops sowie Fellow 
Lectures und öffentliche Vorträge erreicht.

Profil 
Vier Forschungsschwerpunkte (Brain, Earth, Energy 
and Society), der Bereich »Arts and Humanities« 
sowie interdisziplinäre Leitprojekte bilden das 
besondere Profil des HWK. 

Anfahrt

Mit dem Bus:
Innerhalb von 15 Minuten ab Delmenhorst 
Bahnhof mit den Linien 201 oder 206 bis 
Haltestelle »Hanse-Wissenschaftskolleg«. 
Abends und an Sonn- und Feiertagen fährt 
die Linie 216.
 
Mit der Bahn:
Ab Delmenhorst Bahnhof ist das HWK 
mit dem Taxi bequem in sieben bis zehn 
Minuten erreichbar. Die Fahrtzeit der Züge 
zwischen Delmenhorst und Bremen beträgt 
10 bis 15 Minuten, zwischen Oldenburg und 
Delmenhorst 20 bis 30 Minuten.

Mit dem PKW
A 28 aus Richtung Bremen oder Oldenburg 
bis Delmenhorst. Ausfahrt Deichhorst (21) 
Richtung Stadtmitte, nach 300 Metern 
direkt vor der Ampel nach links in den 
Lehmkuhlenbusch abbiegen.                                    	 	 2015

Hanse-Vorträge 
Öffentliches Vortragsprogramm 
Februar bis Dezember 2015
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*Veranstalter: Delmenhorster Universitätsgesellschaft e.V. 
in Zusammenarbeit mit dem HWK

                       		2015
Prof. Dr. Johannes Huinink (Bremen)
Familie in der spätmodernen Gesellschaft. 
Was Politik und Wirtschaft dazu beitragen, 
ein Leben mit Familie zu meistern* 

Dr. Michael Schottmayer (Bremen)
Burnout - ein komplexes Geschehen mit 
schwerwiegenden Folgen für Mensch und 
Gesellschaft*

Prof. Dr. Wolfgang Eichwede (Berlin)
Verabschiedet sich Russland von seiner 
europäischen Option? Die deutsch - russischen 
Beziehungen im Konflikt*

Dr. Margret Johannsen (Hamburg)
Krieg und Frieden am Beispiel des Nahost - 
Konflikts

Prof. Dr. Hans Gerhard Kippenberg (Bremen)
Gewalt als Gottesdienst. Religionskriege im 
Zeitalter der Globalisierung

Prof. Dr. Wolfgang Frindte (Jena)
Wenn Religion zur Ideologie wird – Vom Islam 
zum Islamistischen Fundamentalismus?

Prof. Dr. Rudolf Hickel (Bremen)
Zur Lage des »Gemeinschaftsunternehmens« 
Europäische Union

Prof. Dr. Cornelia Koppetsch (Darmstadt) 
Leben in einer globalisierten Gesellschaft. 
Zum Wandel der gegenwärtigen deutschen 
Mittelschicht

Dr. Evelyn Grünheid (Wiesbaden)
Gesellschaftliche Auswirkungen des 
demografischen Wandels

Dr. Thorsten Blickert (Bremen)
Fracking - Potential und Risiko*

Datum

Die Welt ist in großer Unruhe. Aufruhr, Kriege, 
internationaler Terrorismus, Vertreibung und 
Flucht markieren unser Zeitalter. Alte (Welt-) 
Ordnungen lösen sich auf; die Welt ist auf der 
Suche nach neuen Bündnissen, Allianzen, nach 
neuen Grenzen, nach neuer Machtverteilung 
und Deutungshoheit.

Hinzu kommt eine große Verunsicherung in 
den westlichen Ländern durch die Dauerkrise 
in ihren Volkswirtschaften, Zweifel an der 
Handlungsfähigkeit der EU, das unaufhaltsame 
Voranschreiten digitaler Technologien, die 
unseren gesellschaftlichen Alltag bestimmen 
und nicht zuletzt auch der rasante demografische 
Wandel mit seinen Auswirkungen auf alle 
Lebensbereiche. 

In der Reihe Hanse-Vorträge, dem öffentlichen 
Vortragsprogramm des Hanse-Wissenschaftskol-
legs, werden wir 2015 anhand unterschiedlicher 
Thematiken die Signaturen dieser Zeitenwende 
aufzeigen. Die öffentliche Vortragsreihe des HWK 
beginnt am 11. Mai 2015.

Daneben gibt es erneut Vorträge mit 
gesellschaftlich relevanten Themen, die von 
der Delmenhorster Universitätsgesellschaft 
organisiert wurden. Diese Reihe beginnt am 
09. Februar 2015.

Hanse-Wissenschaftskolleg
Institute for Advanced Study

Ort:

Hanse-Wissenschaftskolleg
Lehmkuhlenbusch 4
27753 Delmenhorst-Deichhorst

Zeit:

Beginn: jeweils 19:30 Uhr

Die Vorträge sind öffentlich, 
der Eintritt ist frei.

Weitere Auskünfte:

Hanse-Wissenschaftskolleg, 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Heidi Müller-Henicz
Lehmkuhlenbusch 4
27753 Delmenhorst-Deichhorst
Tel: +49 4221 9160-214
Fax: +49 4221 9160-199
hmuehenicz@h-w-k.de
www.h-w-k.de

Delmenhorster 
Universitätgesellschaft e.V.:
Dr. Hans-Christian Schröder
Dr. HCSchroeder@t-online.de
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Jahresthema 2015
In welcher Welt leben wir? 
Signaturen eines Epochenwandels Thema


